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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach unserer demokratischen Grundordnung bilden die Städte und Gemeinden vor Ländern und dem
Bund die eigenständige Basis des Staates. Das in der Verfassung verbriefte Recht auf Selbstverwaltung
garantiert die Selbstständigkeit, bringt aber auch ein hohes Maß an Verantwortung für die gewählten
Vertreterinnen und Vertreter der Bürgerschaft mit sich.

Anders als in der Bundes- und Landespolitik erleben die Bürger Erfolge, aber auch Missstände im 
kommunalen Bereich gewissermaßen vor ihrer Haustür ganz unmittelbar, weil sie täglich davon 
betroffen sind. So ist die Stabilität unseres Staatswesens nicht zuletzt auch von der Leistungsfähigkeit 
der Kommune abhängig.

Das vorliegende Heft soll die Mitglieder des Gemeinderates den Friedrichshafener Bürgerinnen und
Bürger näher bringen. Die von ihnen gewählten 13 Frauen und 29 Männer, die acht verschiedenen 
politischen Gruppierungen angehören, haben eine Fülle von Aufgaben zu erledigen. Sie entscheiden zum
Beispiel über den Bau von städtischen Einrichtungen, über Spielplätze und Grünanlagen, neue Straßen
oder Bebauungsgebiete.

Diese Broschüre soll Bürger informieren, die es genauer wissen wollen: Wer ist im Gemeinderat, und was
tut der Gemeinderat? Wie kommt es zu den Entscheidungen, und in welchen Gremien fallen sie?
Antworten auf alle diese Fragen sind in dieser Information enthalten, ebenso die optischen Hilfen: Die
Sitzordnung des Gemeinderats im Großen Sitzungssaal des Rathauses und der organisatorische Aufbau
der Verwaltung.

Ich lade Sie darüber hinaus herzlich ein, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und seiner
Ausschüsse teilzunehmen. Sie sind im Rathaus jederzeit herzlich willkommen.

Josef Büchelmeier
Oberbürgermeister
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„Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürgerinnen und Bürger und
das Hauptorgan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Ver-
waltung der Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten
der Gemeinde ....“ (Auszug aus § 24 der Gemeindeordnung)

Was im Gesetzestext so trocken klingt, ist in der Praxis mit einer
Vielzahl von Aufgaben und einer großen Verantwortung verbunden.

Ob ein Kindergarten gebaut wird, die Abwassergebühren neu fest-
gesetzt werden, wie ein Baugebiet aussehen soll – die Entscheidungen
des Gemeinderates berühren alle Bereiche des städtischen
Geschehens.

Entsprechend groß sind die Anforderungen an die Mitglieder des
Gemeinderats, die alle ehrenamtlich tätig sind.

Die eigentliche Arbeit beginnt für die Stadträtinnen und Stadträte
dabei lange vor der Gemeinderatssitzung.

Mit Ortsbegehungen, schriftlichen Unterlagen der Verwaltung,
Fraktionssitzungen und im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern
bereiten sie sich auf die Beratungen vor.

Ein wichtiger Punkt in jedem Jahr sind die Haushaltsberatungen.
Durch die Zuteilung von Finanzmitteln für die einzelnen Bereiche und
Vorhaben stellt der Gemeinderat die Weichen und gibt der Verwaltung
Prioritäten vor.

Am 13. Juni 2004 wurde der Gemeinderat neu gewählt und in der
konstituierenden Sitzung am 13. September auf sein Amt verpflichtet.
Von den 42 Stadträtinnen und Stadträten gehören 19 diesem
Gemeinderat zum ersten Mal an.

DER GEMEINDERATDER GEMEINDERAT

Der Gemeinderat wird auf fünf Jahre gewählt.Wahlberechtigt sind alle, die über 18 Jahre alt sind, die deutsche 
Staatsbürgerschaft besitzen oder einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union angehören und seit mindestens 

drei Monaten in Friedrichshafen wohnen.
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Nach der letzten Gemeinderatswahl am 13. Juni 2004 ergab sich fol-
gende Sitzverteilung:

CDU: 14
SPD: 9
FW: 8
Bürger aktiv: 4
Grüne: 3
Frauenliste: 2
FDP: 1
ÖDP: 1

Ebenso wie die Abgeordneten im Bundestag und im Landtag können
sich auch die Mitglieder des Gemeinderates zu Fraktionen
zusammenschließen. Eine Gemeinderatsfraktion besteht aus minde-
stens drei Mitgliedern. Ein Gemeinderatsmitglied kann immer nur
einer Fraktion angehören.

Nach der letzten Gemeinderatswahl am 13. Juni 2004 gibt es 
folgende Fraktionen:

CDU
SPD
FW
Bürger aktiv
Fraktionsgemeinschaft Frauenliste / ÖDP / FDP
Bündnis 90 / Die Grünen

DIE SITZVERTEILUNG IM GEMEINDERATDIE SITZVERTEILUNG IM GEMEINDERAT

DIE FRAKTIONENDIE FRAKTIONEN

Gemeinderatswahl

Ergebnis der Wahl
(in Prozent)

Wahlbeteiligung: 47,1

(In Klammern das Ergebnis der Gemeinderatswahl von 1999;
die Gruppierung Die Unabhängigen (1999: 6,0%) war nicht angetreten.)

Sitzverteilung

CDU SPD FW Bürger-
Aktiv

Grüne Frauen-
liste

FDP ÖDP

32,6
(37,1) 21,2

(23,1) 17,9
(19,5)

10,4 8,0
(7,8) 4,7

(3,4)
2,9

2,3
(3,2)

14

9 8
4

3 21
1
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Anrede Name Straße, PLZ/Ort Tel. Privat Tel. Dienstl. Tel.Fax Priv. Tel.Fax Dienstl. E-Mail Partei

Vorsitzende der Gerlinde Ames Friedrichstr. 29, 88045 Friedrichshafen 43206 941312 ames.g@t-online.de Frauenliste
Gemeinderatsfraktion
Frauenliste/ÖDP/FDP
Frau Stadträtin
Herr Stadtrat und Bernd Ammann Hauptstr. 64, 88048 Friedrichshafen 51681 53528 56756 Bernd.Ammann@web.de Freie Wähler
Ortschaftsrat
Frau Stadträtin Monika Bäuerle Kapitän-Wagner-Str. 15, 88048 Friedrichshafen 42507 401152 baeuerle.fn@t-online.de Bürger Aktiv
Herr Stadtrat und Achim Baumeister Brühlstr. 15, 88048 Friedrichshafen 07546/1287  07546/924522 07546/924520 achim.baumeister@rat.friedrichshafen.de Freie Wähler
Ortsvorsteher
Herr Stadtrat Martin Baur Teuringer Str. 24, 88045 Friedrichshafen 57649 53081 57632 martin.baur@rat.friedrichshafen.de CDU
Frau Stadträtin Monika Blank Olgastr. 9, 88045 Friedrichshafen 43697 43697 43697 43697 DieBlanks@aol.com Grüne
Vorsitzender CDU- Johannes Brugger Weiherstr. 33/5, 88048 Friedrichshafen 6348 923690 587857 377065 johannes.brugger@rat.friedrichshafen.de CDU
Gemeinderatsfraktion
Herr Stadtrat
Herr Stadtrat Carl Deppler Schmidstr. 9, 88045 Friedrichshafen 23178 371386 carl.deppler@rat.friedrichshafen.de CDU
Herr Stadtrat Dr. Rupert Diesch Seemoser Weg 17, 88045 Friedrichshafen 35194 35141 35142 rupert.diesch@rat.friedrichshafen.de Freie Wähler
Vorsitzender der SPD- Roland Frank Fröbelweg 36, 88045 Friedrichshafen 54592 07545/968338 587979 07545/967617 frank-fn@t-online.de SPD
Gemeinderatsfraktion
Herr Stadtrat
Herr Stadtrat Dr. Sieghard Freising Drumlinweg 5, 88048 Friedrichshafen 8533 07542/531201 964651 07542/531229 s.freising@t-online.de CDU
und Ortschaftsrat
Herr Stadtrat Erich Habisreuther Peoriastr. 28, 88045 Friedrichshafen 32273 377909 erich.habisreuther@rat.friedrichshafen.de Freie Wähler
Herr Stadtrat und Bernhard Hager Bäumlingerweg 86, 88048 Friedrichshafen 51799 57106 bernhard.hager@rat.friedrichshafen.de CDU
Ortschaftsrat
Herr Stadtrat Eduard Hager Hägleweg 8, 88045 Friedrichshafen 6162 5991545 eduard.hager@rat.friedrichshafen.de CDU
Frau Stadträtin Sylvia Hiß Wilhelmstr. 28, 88045 Friedrichshafen 401118 44457 sylvia.hiss@gmx.de ÖDP
Herr Stadtrat und Wolfgang Jägle Kreuzäckerring 6, 88048 Friedrichshafen 07544/73031 908358 07544/73032 908080 Wolfgang.Jaegle@t-online.de CDU
Ortschaftsrat
Vorsitzender der Hans-Peter Reiherweg 2, 88045 Friedrichshafen 22362 202662 33175 202665 h.p.kaldenbach@Zeppelin-lz.de Freie Wähler
Gemeinderatsfraktion Kaldenbach
der Freien Wähler
Herr Stadtrat
Frau Stadträtin Ursula 

Klink-Eberhard Zeppelinstr. 305, 88048 Friedrichshafen 0171/2316273 42158 07545/936778 event-gastronomie@gmx.de CDU

MITGLIEDER DES GEMEINDERATSMITGLIEDER DES GEMEINDERATS
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Anrede Name Straße, PLZ/Ort Tel. Privat Tel. Dienstl. Tel.Fax Priv. Tel.Fax Dienstl. E-Mail Partei

Herr Stadtrat Helge Körber Schloßstr. 38/1, 88045 Friedrichshafen 25685 398221 Koerber.helge@web.de SPD
Frau Stadträtin Karin Kolterer Albrecht-Dürer-Str. 53,

88046 Friedrichshafen 27752 72459 33866 nkolterer@t-online.de Freie Wähler
Frau Stadträtin Magda Krom Werastr. 4, 88045 Friedrichshafen 25504 23564 magda.krom@rat.friedrichshafen.de CDU
Frau Stadträtin Gaby Lamparsky Amselweg 24, 88045 Friedrichshafen 21981 21944 fn@fdp-bodensee.de FDP
Herr Stadtrat Roland Lanz Kreuzlinger Str. 24/1, 88048 Friedrichshafen53864 57364 Roland.Lanz@t-online.de CDU
Vorsitzender der Gerhard Leiprecht Hans-Böckler-Str. 9, 88046 Friedrichshafen 401818 902739 372827 90902739 gerhard.leiprecht@rat.friedrichshafen.de Grüne
Gemeinderatsfraktion
Bündnis 90/Die Grünen
Herr Stadtrat
Herr Stadtrat Hubert Maier Poststr. 1-3, 88048 Friedrichshafen 4040 404100 info@hotel-maier.de CDU
Frau Stadträtin Gerda Marseglia Buchenweg 11, 88046 Friedrichshafen 71566 376264 gerda.marseglia@rat.friedrichshafen.de CDU
Frau Stadträtin Brigitte Meßmer Mauernweg 26, 88045 Friedrichshafen 57534 57775 brigitte.messmer@gmx.de SPD
Herr Stadtrat Karl-Heinz 

Mommertz Oberhofstr. 124, 88045 Friedrichshafen 21131 7003330 7003329 cismom@web.de SPD
Herr Stadtrat Eberhard Ortlieb Linzgaustr. 13, 88048 Friedrichshafen 4678 772216 4682 77902216 eppo.ortlieb@t-online.de Freie Wähler
Herr Stadtrat Gerhard Raichle Ernst-Lehmann-Str. 20, 22690 o. 38650 22690 raichle.home@t-online.de SPD

88045 Friedrichshafen 0170/5352578
Frau Stadträtin Hiltrud Röll Silcherstr. 17, 88046 Friedrichshafen 71742 35320 hiltrud.roell@rat.friedrichshafen.de Frauenliste FN
Herr Stadtrat Fritz Rück Dorfwiesenstr. 16, 88045 Friedrichshafen 52534 57116 f.Rueck@t-online.de Freie Wähler
Herr Stadtrat Josef Schlögl Rosenstr. 3/1, 88045 Friedrichshafen 72720 24608 34838 josef.schloegl@rat.friedrichshafen.de CDU
Herr Stadtrat und Dr. Wolfgang Sigg Im Neusatz 11, 88048 Friedrichshafen 07544/73959 3887716 07544/72066 3887760 ra.sigg@schlossgartenkanzlei.de SPD
Ortschaftsrat
Herr Stadtrat Walter Sohn Gertholzweg 9, 88048 Friedrichshafen 43454 walter.sohn@rat.friedrichshafen.de Bürger Aktiv
Herr Stadtrat Dieter Stauber Steinäcker 17/3, 88048 Friedrichshafen 27861 7012470 27861 dieter.stauber@t-online.de SPD
Herr Stadtrat Dr. Gerhard Sturm Ifenstraße 9, 88045 Friedrichshafen 22645 26061 22310 gerhard.sturm@rat.friedrichshafen.de SPD
Herr Stadtrat und Heinz Tautkus Öhmdweg 3, 88048 Friedrichshafen 52329 familie.tautkus@t-online.de SPD
Ortschaftsrat
Frau Stadträtin Lisa Weber Lilienstr. 15/1, 88046 Friedrichshafen 21789 21789 fnweb@t-online.de Grüne
Herr Stadtrat Michael Weber Eugenstr. 5, 88045 Friedrichshafen 22068 22068 22069 22069 m.weber@hofener-galerie.de CDU
Frau Stadträtin Anita Wenger Linzgaustr. 3, 88048 Friedrichshafen 401877 401878 anita.wenger@t-online.de Bürger Aktiv
Vorsitzender der Dr. Jochen Wiesener Gertholzweg 7, 88048 Friedrichshafen 41518 42270 44011 HJWiesener@web.de Bürger Aktiv
Gemeinderatsfraktion
Bürger Aktiv

MITGLIEDER DES GEMEINDERATSMITGLIEDER DES GEMEINDERATS
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Nicht immer muss der gesamte Gemeinderat zusammen kommen,
um über ein Thema zu beraten. Oft ist es effektiver, Probleme
zunächst in einem kleinen Kreis von Fachleuten zu diskutieren.
Zu diesem Zweck werden vom Gemeinderat Ausschüsse gebildet,
denen fachlich qualifizierte Gemeinderatsmitglieder und zum Teil
sachkundige Einwohner/innen in Form eines Beraterpools angehören.

Die Gemeindeordnung kennt beratende und beschließende Ausschüsse.
Beratende Ausschüsse bereiten die Entscheidungen des Gemeinde-
rates vor und geben Empfehlungen. Sie fassen keine eigenen
Beschlüsse. Beschließende Ausschüsse können im Rahmen ihres
Fachbereichs und bis zu einer in der Hauptsatzung festgelegten
Größenordnung selbst entscheiden.

Friedrichshafen hat als beschließende 
Ausschüsse:

• Finanz- und Verwaltungsausschuss
• Technischer Ausschuss
• Ausschuss für Kultur, Soziales, Schulen, Jugend und Sport
• Umlegungsausschuss

Beratende Ausschüsse sind:

Beirat für geheimzuhaltende Angelegenheiten
Verkehrsausschuss
Ausschuss für Umweltfragen

DIE AUSSCHÜSSEDIE AUSSCHÜSSE

Die Ausschüsse leisten wichtige Vorarbeit für den
Gemeinderat. Sie klären Sachfragen ab und überprüfen
Vorschläge auf ihre Zweckmäßigkeit. Kurz, sie sorgen
dafür, dass die Arbeit des Gemeinderats zügig und 
fachlich untermauert funktionieren kann.

Das Wesentliche
findet oft im Verborgenen statt! 

Antriebssysteme für Schiff, Bahn, Industrie, 
Verteidigung und Energieerzeugung.

MTU Friedrichshafen GmbH
www.mtu-online.com



Finanz- und Verwaltungsausschuss

Der Geschäftskreis des Finanz- und Verwaltungsausschusses umfasst
die Angelegenheiten der allgemeinen Verwaltung, des Finanzwesens,
der Wirtschaftsförderung, des Beteiligungsmanagements, der Zeppelin-
Stiftung, des Krankenhauses und des Karl-Olga-Hauses, insbesondere:

Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten,Wahlen, Personalwesen,
Öffentlichkeitsarbeit, Finanz- und Haushaltswirtschaft einschließlich
öffentlich-rechtlicher Abgaben und privat-rechtlicher Tarife, Rechnungs-
prüfung, soweit nicht Einzelangelegenheiten aus dem Geschäftsbereich
eines anderen beschließenden Ausschusses betroffen sind,Wirtschaft-
liche Unternehmen, Beteiligungen, Stiftungen, Rechtsangelegenheiten,
Sicherheit und Ordnung,Wirtschaftsförderung, Marktwesen,
Feuerlöschwesen, Katastrophen- und Zivilschutz, Öffentliche
Einrichtungen in nichttechnischen Angelegenheiten, Angelegenheiten
der Gesundheitspflege, Betrieb und Verwaltung sowie die Unterhaltung
und bauliche Erweiterung des Städtischen Krankenhauses und des
Karl-Olga-Hauses einschließlich der Festsetzung der Pflegesätze für
das Karl-Olga-Haus, und die sonstigen Angelegenheiten, die nicht in
den Geschäftskreis eines anderen beschließenden Ausschusses fallen.

Zusammensetzung:

CDU: Baur/Brugger/Klink-Eberhard/Krom/Schlögl

SPD: Frank/Körber/Dr. Sigg

FW: Baumeister/Kaldenbach/Ortlieb

GRÜNE: Leiprecht

Bürger Aktiv: Wenger/Dr.Wiesener

FL/ÖDP/FDP: Hiß

Technischer Ausschuss

Der Technische Ausschuss ist zuständig für die technischen
Angelegenheiten in folgenden Aufgabengebieten bzw. bei folgenden
Einrichtungen:

Bauleitung, Bauordnung, Denkmalschutz, Städtebauförderung,
Stadtentwicklung,Wohnungswesen,Wohnbauförderung, Liegenschafts-
wesen einschließlich Verwaltung der städtischen bebauten und unbe-
bauten Grundstücke, sowie nicht ein anderer Ausschuss zuständig ist,
Verkehrsplanung und öffentlicher Personennahverkehr, Bauwesen im
Hoch- und Tiefbau, Entscheidungen über die Planung,Ausführung und
Unterhaltung einschließlich Vergabe der diesbezüglichen Lieferungen
und Leistungen, Erkundung und Sanierung von Altlasten, wasser-
rechtliche Angelegenheiten,Wasserbau,Abfallbeseitigung, Stadt-
reinigung, Bau und Unterhaltung von Straßen,Wegen, Brücken,
Plätzen, Landschaftspflege, Park- und Gartenanlagen, Umwelt- und
Naturschutz sowie Landschaftsplanung. Er ist ferner zuständig für 
die Angelegenheiten der städtischen Friedhöfe, ausgenommen die
Angelegenheiten des Personals, der Finanz- und Haushaltswirtschaft
und des Abgabewesens.

Zusammensetzung:

CDU: Deppler/Hager, B./Jägle/Lanz/Maier

SPD: Mommertz/Dr. Sturm/Tautkus

FW: Ammann/Habisreuther/Rück

GRÜNE: Blank/Leiprecht

Bürger Aktiv: Bäuerle

FL/ÖDP/FDP: Ames

7
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Umlegungsausschuss

Dem Umlegungsausschuss sind vom Gemeinderat die Umlegungen
und Grenzregelungen nach dem Baugesetzbuch übertragen.

Zusammensetzung:

CDU: Deppler/Hager, B./Jägle/Lanz/Maier

SPD: Mommertz/Dr. Sturm/Tautkus

FW: Ammann/Habisreuther/Rück

GRÜNE: Blank/Leiprecht

Bürger Aktiv: Bäuerle

FL/ÖDP/FDP: Ames

Verkehrsausschuss

Der Straßenverkehrsausschuss ist für alle den Straßenverkehr 
betreffenden Fragen zuständig.

Zusammensetzung:

CDU: Hager, E./Jägle/Weber, M.

SPD: Mommertz

FW: Habisreuther

GRÜNE: Weber, L.

FL/ÖDP/FDP: Hiß

Ausschuss für Umweltfragen

Der Zuständigkeitsbereich dieses Ausschusses erstreckt sich auf die
Angelegenheiten des Natur-, Umwelt- und Landschaftsschutzes. Dazu
gehören unter anderem Erhalt, Pflege, Ausweisung und Vernetzung von
Biotopen.

Zusammensetzung:

CDU: Baur/Deppler/Hager, B.

SPD: Körber/Raichle

FW: Ammann/Baumeister

GRÜNE: Blank

Bürger Aktiv: Bäuerle

DIE AUSSCHÜSSEDIE AUSSCHÜSSE
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Ausschuss für Kultur, Soziales, Schulen,
Jugend und Sport

Der Geschäftskreis des Ausschusses für Kultur, Soziales, Schulen,
Jugend und Sport umfasst – unbeschadet der Zuständigkeiten des
Finanz- und Verwaltungsausschusses, des Technischen Ausschusses und
der Ortschaftsräte – die Angelegenheiten des Sozialwesens, der
Kindergärten, Kindertagesstätten und Kinderspielplätze sowie der
Bolzplätze, der Schulen, der Jugendpflege und der Jugendhäuser, der
Altenpflege und Altenhilfe, des Sports, der Bäder, der sonstigen
Freizeiteinrichtungen, der Integration von Zuwanderern, kulturelle
Angelegenheiten und Einrichtungen, Förderung der Kunst, Heimat-
geschichte  und Brauchtumspflege, Museen,Archiv, Bücherei,
Volkshochschule, Musikschule und Orchester, Betrieb des Graf-
Zeppelin-Hauses.

Zusammensetzung:

CDU: Dr. Freising/Hager, E./Krom/Marseglia/Weber, M.

SPD: Meßmer/Raichle/Stauber

FWV: Dr. Diesch/Kolterer/Ortlieb

GRÜNE: Weber, L.

Bürger Aktiv: Sohn

FL/ÖDP/FDP: Lamparsky/Röll

Weitere Ausschüsse

Die Stadt ist weiter vertreten in der Verbandsversammlung des
Zweckverbandes „Gasversorgung Oberschwaben“, im gemeinsamen
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Friedrichshafen mit
der Gemeinde Immenstaad, in der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Gehrenberg-Wasserversorgungsgruppe Oberteuringen, in
der Verbandsversammlung des Abwasser-Zweckverbandes Lipbach-
Bodensee, ferner im Ausschuss zur Betreuung der Bodenseebibliothek
in Friedrichshafen, im Aufsichtsrat der Technischen Werke Friedrichs-
hafen, im Beirat der städtischen Wohnungsbaugesellschaft Friedrichs-
hafen, im Beirat der Bodensee-Oberschwaben-Bahn GmbH sowie im
Aufsichtsrat der Bodensee-Festival GmbH.

DIE AUSSCHÜSSEDIE AUSSCHÜSSE
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Zusammensetzung:

CDU-Fraktion 14
SPD-Fraktion 9
FW-Fraktion 8
Bürger aktiv 4
B’90/Die Grünen 3
FL 2
ÖDP 1
FDP 1
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Verwaltungsleitung
Oberbürgermeister

Haupt- und Personalamt
mit Abteilungen Personaldienste, zentrale Dienste, Organisation,
Information und Kommunikation, Bezügeabrechnung,
Repräsentation und Gremien und Pressestelle
Rechnungsprüfungsamt
Stadt- und Stiftungspflege
Stadtkasse
Amt für Umwelt und Naturschutz
Stabsstelle für Verwaltungsmodernisierung
Musikschule

Dezernat I
Oberbürgermeister 
Josef Büchelmeier

VERWALTUNGSLEITUNGVERWALTUNGSLEITUNG

Amt für öffentliche Ordnung
Standesamt
Feuerwehr
Rechtsamt
Klinikum Friedrichshafen GmbH
Karl-Olga-Haus
Zeppelin Museum Friedrichshafen GmbH

Dezernat II
Bürgermeister 
Peter Hauswald

Kulturamt
Amt für Erwachsenenbildung
und Stadtgeschichte (VHS,
Archiv, Schulmuseum)
Amt für Schulen, Freizeit 
und Sport

Amt für Familie, Jugend 
und Soziales
Amt für Tourismus mit
Verwaltung des 
Graf-Zeppelin-Hauses
und Tourist-Info
Stadtbücherei

Amt für Vermessung und
Liegenschaften
Bauordnungsamt
Stadtbauamt mit den
Abteilungen Hoch- und
Tiefbau,
Baubetriebsamt (Bauhof,

Stadtgärtnerei)
Eigenbetrieb
Stadtentwässerung
Prüfamt für Baustatik
Stadtplanungsamt
Grün- und Gartenamt

Dezernat III
Bürgermeisterin 
Margarita Kaufmann

Dezernat IV
Erster Bürgermeister
Dieter Hornung
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Die Dezernate

In den einzelnen Dezernaten werden die Entscheidungen für den
Gemeinderat vorbereitet und ausgeführt. Sie sind also praktisch das
Bindeglied zwischen Amt und Oberbürgermeister. Jedes Dezernat hat
einen Dezernatsleiter, der den Titel Bürgermeister trägt. Im Gegensatz
zum Oberbürgermeister, der von der Bevölkerung gewählt wird, werden
die Dezernatsleiter vom Gemeinderat gewählt. Sie stehen in der
Verwaltung einer Reihe von Ämtern vor und arbeiten dem Oberbürger-
meister zu. Gleichzeitig sind die Dezernatsleiter Stellvertreter des
Oberbürgermeisters. Neben den hauptamtlichen Stellvertretern hat der
Gemeinderat aus seiner Mitte folgende ehrenamtliche Bürgermeisterin
und Bürgermeister benannt:

Magda Krom (CDU); Roland Frank (SPD); Erich Habisreuther (FW).

VERWALTUNGSLEITUNGVERWALTUNGSLEITUNG

Verwaltungsleitung
Oberbürgermeister

Dezernat I: Josef Büchelmeier, Oberbürgermeister

Dezernat II: Peter Hauswald, Bürgermeister

Dezernat III: Margarita Kaufmann, Bürgermeisterin

Dezernat IV: Dieter Hornung, Erster Bürgermeister

Ortsvorsteher der Ortschaft Ailingen Hans-Georg Maier

Achim Baumeister

Clifford Asbahr

Marcel Bieser

Ortsvorsteher der Ortschaft Ettenkirch

Ortsvorsteher der Ortschaft Kluftern

Ortsvorsteher der Ortschaft Raderach
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Die Bürgersprechstunde beim Oberbürgermeister
Die Bürgersprechstunde findet im Rathaus direkt beim Oberbürger-
meister statt. Anmelden können Sie sich unter der Telefonnummer
07541 / 203-1001 oder über die E-mail-Adresse: oberbuergermei-
ster@friedrichshafen.de.

Das Bürgertelefon
Der heiße Draht zur Stadtverwaltung – kurz Bürgertelefon genannt –
ist unter der Telefonnummer 07541 / 203-1037 ereichbar.
Hier können Sie Ihre Anliegen und Beschwerden, aber auch Tipps und
Anregungen für die Stadtverwaltung loswerden. Das Bürgertelefon hilft
gern weiter, wenn Sie nicht wissen, wer im Rathaus für welches
Anliegen zuständig ist.
Auch über E-mail können Sie uns erreichen. Unter der E-mail-Adresse:
buergertelefon@friedrichshafen.de können Sie Ihr Anliegen schriftlich
mitteilen, und wir werden dies umgehend an die zuständige Stelle
weiterleiten.

Die Bürgerfragestunde im Gemeinderat
In der auf 30 Minuten beschränkten Fragerunde können Bürger wäh-
rend der Gemeinderatssitzungen Fragen zu Angelegenheiten der Stadt
an den Oberbürgermeister als Vorsitzendem des Gemeinderats rich-
ten. Die Bürgerfragestunde stellt kein Diskussionsforum dar. Fragen
und auch Anregungen können nur an den Vorsitzenden gerichtet wer-
den.Weder die Stadträte noch die Vertreter der Verwaltung sind in die-
sem Falle Ansprechpartner der Bürger.

Die städtische Seniorenberaterin
Seniorinnen und Senioren können sich an die Seniorenberaterin Wilma
Heiliger wenden. Sie hat ihr Büro im Rathaus,Adenauerplatz 1.
Telefonisch ist sie unter der Nummer 07541/203-3134 erreichbar.

Der Informationsdienst
Damit Sie sich im Rathaus nicht „verirren“, wenden Sie sich zuerst an
die Mitarbeiter im Info-Pavillon im Eingangsbereich des Rathauses
oder an die Mitarbeiterinnen im Einwohnermeldeamt. Sie können
Ihnen sagen, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, wo Sie wen finden, wo
Sie sich an-, um- oder abmelden können und welche Unterlagen und
Formulare Sie benötigen.

Nehmen Sie diese Informationsmöglichkeit wahr – sie
erspart viel Zeit und unnötige Wege.Tel. 07541/203-2155

Informationsprospekte / 
Veranstaltungskalender / Programmhefte
Wer sich auf dem Laufenden halten will, sollte öfter mal auf einen
Sprung ins Rathaus am Adenauerplatz kommen. Dort liegen für Sie
immer die neuesten Prospekte,Veranstaltungskalender und –program-
me zu den verschiedenen aktuellen Themen und Anlässen bereit.
Zahlreiche Informationen erhalten Sie auch bei der Tourist-Information
am Bahnhofsvorplatz.

Bevorzugen Sie lieber den Weg über die Datenautobahn, so können
Sie auch Infomaterial und Prospekte über folgende E-mail-Adressen
anfordern:

• Stadt Friedrichshafen:
stadtverwaltung@friedrichshafen.de

• Tourist-Information:
Tourist-InfoFriedrichshafen@t-online.de

• Kongress- und Tagungszentrum „Graf-Zeppelin-Haus“:
GZH.friedrichshafen@t-online.de

• www.friedrichshafen.de

• www.messe-friedrichshafen.de

Und hier noch einige Tipps für die
Rathausbesucher
Wenn möglich, nutzen Sie beim Einwohnermelde- und Passamt die
publikumsarmen Zeiten, vormittags zwischen 9 Uhr und 10.30 Uhr.
Bei allen Angelegenheiten, die etwas mehr Zeit in Anspruch nehmen,
lohnt sich eine telefonische Terminvereinbarung.

Dann sind Sie sicher, dass die zuständige Sachbearbeiterin bzw. der
zuständige Sachbearbeiter für Sie da ist. Sie ersparen sich unnötige
Wartezeiten und Anfahrtswege. Solche Termine können auch außer-
halb der offiziellen Sprechzeiten vereinbart werden.

KOMMUNALE ANLAUFSTELLENKOMMUNALE ANLAUFSTELLEN
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Machen Sie von Ihren Möglichkeiten Gebrauch, sich am kommunalen
Geschehen zu beteiligen.
Mit Ihren Ideen, Ihren Vorschlägen, Ihrem Engagement können Sie
aktiv an der Zukunft unserer Stadt mitarbeiten. Je mehr Anteil die
Bürgerinnen und Bürger am Geschehen einer Stadt nehmen, desto
lebendiger wird sie.

Wie können Sie sich informieren?
Nehmen Sie an Gemeinderatssitzungen teil! Der Gemeinderat tagt
öffentlich, und die große Zuschauertribüne im Sitzungssaal bietet
auch Ihnen einen Platz. Sitzungsbeginn und Themen erfahren Sie aus
der Tagespresse und auch aus dem Internet 
In Bürgerversammlungen informieren Oberbürgermeister und Verwal-
tung über aktuelle Themen. Die Tagespresse, www.friedrichshafen.de
und die Mitteilungsblätter in den Ortschaften berichten über das
kommunale Geschehen.

Bringen Sie Ihre Anregungen und Anliegen ein
• in den jeweiligen Gemeinderatsfraktionen

• bei den zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 
städtischen Fachämtern,

• oder engagieren Sie sich in bürgerschaftlichen Aktionen und
Initiativen.

INFORMATION UND MITSPRACHE

• Essen auf Rädern

• Mobiler Sozialer Dienst

• Hausnotruf

• Amb. Versorgungsdienste

• Ausbildung in Erster Hilfe

• Rettungsdienst/Krankentransport

Telefon 0 75 41/3 83 10 oder 0 75 51/40 04 · Telefax 0 75 41/38 31 50

J O H A N N I T E R - U N FA L L - H I L F E  E . V.
R E G I O N A LV E R B A N D  O B E R S C H WA B E N / B O D E N S E E
Dienststelle Friedrichshafen

88045 Friedrichshafen · Fallenbrunnen 3/4
e-mail: info-friedrichshafen@juh-bw.de · www.johanniter.de
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ORTSCHAFTENORTSCHAFTEN

Die Ortschaften

Seit 1971/72 gehören die vorher selbstständigen
Gemeinden Ailingen, Ettenkirch, Kluftern und Raderach zur
Großen Kreisstadt Friedrichshafen. Die Einwohnerinnen und
Einwohner entschieden sich im Zuge der Gemeindereform
für den Zusammenschluss, wobei sichergestellt wurde, dass
die Interessen dieser neuen Friedrichshafener Bürgerinnen
und Bürger gewahrt bleiben. Jede Ortschaft hat einen
Ortschaftsrat und einen Ortsvorsteher mit Verwaltungsteam.

Die Ortsverwaltung hat viele besondere Befugnisse, die den
Verwaltungsalltag für die Bürgerinnen und Bürger erleich-
tern. Sie brauchen in vielen Fällen nicht extra in die Stadt
aufs Rathaus, sondern können einiges vor Ort in den
Ortsverwaltungen erledigen.

Der Ortschaftsrat ist ein eigenes Beschluss-Gremium, das
die Interessen der Ortschaft gegenüber der Gesamtstadt
vertritt. Er hat die gleichen Funktionen und Aufgaben wie
ein beschließender Ausschuss. Er hat ein Anhörungs- und
Vorschlagsrecht in allen Angelegenheiten, die die Ortschaft
betreffen. Der Ortsvorsteher wird vom Gemeinderat im
Einvernehmen mit dem Ortschaftsrat gewählt. Er ist haupt-
amtlicher Vertreter des Oberbürgermeisters in der Ortschaft
und führt den Vorsitz im Ortschaftsrat.

Ailingen

Ettenkirch

Kluftern

Raderach
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AILINGENAILINGEN ETTENKIRCHETTENKIRCH

Wissenswertes über Ailingen
Ailingen, heute größter Stadtteil von Friedrichshafen, wurde 
erstmals 771 urkundlich als erste christliche Stätte am Nordufer 
des Bodensees erwähnt. Im Jahr 1925 erfolgte die Erhebung 
zur selbstständig verwalteten Gemeinde. Damals zählte 
Ailingen 723 Einwohner.

Heute wohnen in Ailingen über 7100 Bürgerinnen und Bürger.
Zum Stadtteil gehören die Ortsteile Berg, Ittenhausen, Unterraderach,
Lottenweiler, Reinachmühle,Weilermühle,Wiggenhausen 
und Bunkhofen.

Ailingen, im Obstgarten am Bodensee,
stellt durch seine geographische Lage 
einen Kontrast zum hochindustrialisierten 
Friedrichshafen dar. Es liegt inmitten 
der Bodenseelandschaft, vier Kilometer
landeinwärts, auf einer leichten Anhöhe.
Von den beiden Hausbergen, dem
Haldenberg und dem Horach, hat man 
an klaren Tagen über dem See die ganze
Alpenkette von Vorarlberg bis ins Berner
Oberland vor Augen.

Sehr stolz ist Ailingen auf seine Position 
im Fremdenverkehr als besonders 
familienfreundlicher Ort.
1974 erhielt Ailingen als erste Gemeinde
am Bodensee den Titel „Staatlich 
anerkannter Erholungsort“.
Den Urlaubern werden in Ailingen 
viele Freizeitmöglichkeiten geboten.
Das Wellenfreibad ist mit seinen vielen Wasserattraktionen 
ein beliebter Badespaß für Jung und Alt.

Der Ortsvorsteher 
der Ortsverwaltung 
AILINGEN:
Hans-Georg Maier
Hauptstr. 2
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541 / 507-100

Wissenswertes über die Ortschaft Ettenkirch
In den Jahren 750 bis 780 wurde der Ettenkircher Raum 
besiedelt. 1274 wird Ettenkirch selbst erstmals urkundlich 
erwähnt. Das Gebiet zählte zur vorderösterreichischen Landvogtei 
Schwaben.

Mit der Landvogtei fiel Ettenkirch 1805 an Württemberg. Ettenkirch
ist eine typisch oberschwäbische Streusiedlung mit einer Fläche von
1773 Hektar. Die Umgebung ist überwiegend landwirtschaftlich 
strukturiert.

Ein fruchtbarer Boden und das milde 
Bodenseeklima begünstigen den Anbau 
von Spezialkulturen, vorwiegend Obstbau,
die im Lauf der vergangenen hundert
Jahre den überkommenen Getreideanbau
weitgehend verdrängt haben.
Es gibt hier 80 landwirtschaftliche
Betriebe. Ettenkirch zählt heute rund
1700 Einwohner.

Die Nordweststrecke dieses Stadtteils
umfasst ein großes Stück vom
Landschaftsschutzgebiet 
„Taldorfer Bach“.

Neben einer Grundschule 
und zwei Kindergärten verfügt 
Ettenkirch über eine moderne 
Mehrzweckhalle, die Ludwig-Roos-Halle,
für sportliche und kulturelle 
Veranstaltungen.

Der Ortsvorsteher 
der Ortsverwaltung 
ETTENKIRCH:
Achim Baumeister
Ettenkircher Straße
88048 Friedrichshafen
Tel. 07546 / 9245-22
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KLUFTERNKLUFTERN RADERACHRADERACH

Wissenswertes über die Ortschaft Raderach

Raderach liegt im südöstlichsten Zipfel des Linzgaus zwischen den
beiden württembergischen Gemeinden Unterteuringen und Unter-
raderach. Es wurde in den Urkunden des 12. Jahrhunderts als
„Radirai“ erwähnt.

Während des Zweiten Weltkrieges kam Unruhe in das dörfliche
Alltagsleben, als im Großen Ried ein Tochterunternehmen der
Versuchsanstalt der Deutschen Luftwaffe Peenemünde 
gebaut wurde.

Hier hat Wernher von Braun mit seiner 
Mannschaft die ersten Startversuche 
mit der V-2-Rakete gemacht.
Nach Ende des Krieges wurde die ganze 
Anlage von der damaligen französischen
Besatzungsmacht gesprengt.

Raderach war zunächst rein 
landwirtschaftlich geprägt.
18 Vollerwerbsbetriebe bewirt-
schafteten eine Fläche von 
242 Hektar, hauptsächlich als 
Ackerland und Weidegebiete.

Bis auf vier Betriebe sind sie heute
Nebenerwerbsbetriebe. Auf die Acker- 
und Weideflächen wurden Obstplantagen
gepflanzt, so dass heute ein Gürtel mit
rund 30 Hektar Intensivobstbestand 
um das Dorf liegt.

Durch die Ausweisung von Baugebieten wuchs die Bevölkerung auf
rund 400 Einwohner an.

Wissenswertes über die Ortschaft Kluftern
Kluftern gehört zu den ältesten Besiedlungen im Linzgau. Der Name
erscheint erstmals in einer St. Galler Urkunde im Jahr 764 in der
Form „Cluftirrum“. Kluftern besteht heute aus den drei Ortsteilen
Kluftern, Efrizweiler und Lipbach. Bis zu Beginn dieses Jahrhunderts
war es eine rein bäuerliche Gemeinde. Das Wirtschaftswachstum setz-
te mit der Industrialisierung ein.Von 1901 bis 1985 hatte Kluftern
eine eigene Bahnstation. Auf Grund der günstigen Lage zwischen den
beiden Städten Markdorf und Friedrichshafen hat sich Kluftern nach
dem Krieg zur Wohngemeinde mit überdurchschnittlichem
Bevölkerungszuwachs entwickelt. Heute leben hier
rund 3300 Bürger.

Die Landwirtschaft war im vorigen
Jahrhundert durch den Weinbau geprägt.
Heute ist in der Landwirtschaft eine 
andere Sonderkultur, nämlich der
Obstbau, vorherrschend.

Da Kluftern nur rund drei Kilometer 
vom Bodensee entfernt liegt, hat der 
Fremdenverkehr in den letzten Jahren 
beträchtlich zugenommen.
Im Stadtteil haben sich neben Gewerbe
und allgemeinem Handel einige mittlere
Industriebetriebe angesiedelt. Bekannt ist
der Ziegelmundstückbau Braun als größ-
ter Arbeitgeber.

Die meisten Erwerbstätigen haben ihre
Arbeitsstätte in Friedrichshafen. Durch die 
Nähe zu den großen Industriebetrieben ZF,
MTU und Dornier hat sich Kluftern zu einer Wachstumsgemeinde
entwickelt. Erwähnenswert ist das neue Rathaus, das am 4. Juli 1998
eingeweiht wurde und einen unübersehbaren positiven Akzent in der
Ortsmitte von Kluftern setzt.

Der Ortsvorsteher 
der Ortsverwaltung
KLUFTERN:
Clifford Asbahr
Gangolfstr. 2
88048 Friedrichshafen
Tel. 07544 / 95900-0

Der Ortsvorsteher 
der Ortsverwaltung
RADERACH:
Marcel Bieser
Fichtenburgstr. 37
88048 Friedrichshafen
Tel. 07544 / 73620



Dienststelle Anschrift Telefonnummer

Oberbürgermeister Josef Büchelmeier 88045 Adenauerplatz 1,

1. ZG Zi. 1.07 203-1000

Sekretariat Hilde Rödling 88045 Adenauerplatz 1, 203-1001

1. ZG Zi. 1.06

Erster Bürgermeister Dieter Hornung 88045 Charlottenstr. 12, Zi. 4.07 203-4000

Sekretariat Angela Eloy 88045 Charlottenstr. 12, Zi. 4.06 203-4001

Bürgermeister/in Margarita Kaufmann 88045 Adenauerplatz 1,

Zi. 3.16 203-3000

Sekretariat Anne Hauch 88045 Adenauerplatz 1,

Zi. 3.14 203-3001

Bürgermeister/in Peter Hauswald 88045 Adenauerplatz 1,

Zi. 3.10 203-2000

Sekretariat Anette Geßler 88045 Adenauerplatz 1,

Zi. 3.12 203-2001

Amt für Erwachsenenbildung und Stadtgeschichte Niko Nimmerrichter 88045 Charlottenstr. 12/2 203-3434

Amt für Familie, Jugend und Soziales Wilhelm Böhler 88045 Adenauerplatz 1, Zi. 1.05 203-3100

Amt für öffentliche Ordnung mit Ausländeramt, Passamt, Bruno Walter 88045 Adenauerplatz 1,

Standesamt,Wahlamt und Geschäftsstelle Fischbach Zi. E.09 203-2100

Amt für Schulen, Freizeit und Sport Wolfgang Fleiner 88046 Eckenerstr. 11,

1. OG 203-3200

Amt für Tourismus Dietmar Philipp 88045 Olgastr. 20 288-110

Amt für Umwelt- und Naturschutz Dr.Tillmann Stottele 88046 Eckenerstr. 11 203-1500

Amt für Vermessungen und Liegenschaften Gerhard Flogaus 88045 Charlottenstr. 12 203-4200

Bauordnungsamt Beate Morlock 88045 Charlottenstr. 12 203-4700

Eigenbetrieb Stadtentwässerung Josef Osterried 88045 Charlottenstr. 12 203-4500

Geschäftsstelle für den Gemeinderat Thomas Schechinger 88045 Adenauerplatz 1, 4. OG, 203-1113

Zi. 4.05

Grün- und Gartenamt Gert Himmer 88045 Charlottenstr. 12 203-4300

Haupt- und Personalamt Hans-Peter Hess 88045 Adenauerplatz 1, Zi. 1.24 203-1100

Karl-Olga-Haus Thomas Alber 88046 Ailinger Str. 38, Zi. E 3 927-200

STÄDTISCHE DIENSTSTELLENSTÄDTISCHE DIENSTSTELLEN
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STÄDTISCHE DIENSTSTELLENSTÄDTISCHE DIENSTSTELLEN

U n t e r n e h m e n s g r u p p e WUND 8 8 0 4 1  F r i e d r i c h s h a f e n
Tel .  (0 7 5 4 1 )  2 0 6 - 0  ·  F a x  ( 0  7 5  4 1 )  2 0 6 - 1 3  

Dienststelle Anschrift Telefonnummer

Klinikum Friedrichshafen Verwaltungsdirektor 
Wolfgang Otto 88048 Röntgenstr. 2 961100
Ärztlicher Direktor 88048 Röntgenstr. 2 961200
PD Dr. Detlev Jäger
Pflegedirektorin
Hilde Hestler 88048 Röntgenstr. 2 961150

Kulturamt Winfried Neumann 88045 Olgastr. 21 203-3300
Musikschule Rainer Rudisch 88045 Wendelgardstr. 25 38610
Ortsverwaltung Ailingen Hans-Georg Maier 88048 Hauptstr. 2, Zi. 12 507-100
Ortsverwaltung Ettenkirch Achim Baumeister 88048 Ettenkircher Str. 21, Zi. 3 (07546) 9245-22
Ortsverwaltung Kluftern Clifford Asbahr 88048 Gangolfstr. 2, Zi. 2 (07544) 95900-10
Ortsverwaltung Raderach Marcel Bieser Fichtenburgstr. 37 (07544) 73620
Pressestelle Dr. Friederike Voß 88045 Adenauerplatz 1, 1. ZG Zi. 1.01 203-1030
Prüfamt für Baustatik Georg Samson 88045 Charlottenstr. 12 203-4400
Rechnungsprüfungsamt Arthur Dorn 88045 Olgastr. 21, Zi. 4.04 203-1400
Rechtsamt Roland Sabacinski 88045 Olgastr. 21, Zi. 1.4 203-2300
Stabsstelle Verwaltungsmodernisierung Jürgen Kegelmann 88045 Adenauerplatz 1, 1. ZG Zi 1.03 203-1010
Stadtbauamt Erich Fuß 88045 Charlottenstr. 12 203-4100
Stadtkasse Leonhard Häfele Friedrichstraße 63, Zi. 9 203-1300
Stadtplanungsamt Norbert Schültke 88045 Charlottenstr. 12 203-4600
Stadt- und Stiftungspflege Josef Weißhaupt 88045 Adenauerplatz 1, Zi. 2.05 203-1200
Stadtbücherei Stefan Kücherer 88045 Katharinenstr. 55, Zi. 2.13 209-203



Seiner Zeit immer ein Stück voraus sein, Herausforderungen 
annehmen, Neues wagen und mit großer Zielstrebigkeit in die Tat

umzusetzen – das war typisch für Graf Ferdinand von Zeppelin,
dem wir den Ursprung unseres Unternehmens verdanken.

Unserer Innovationskraft und konsequenten 
Kundenorientierung verdanken wir den Erfolg 
der Gegenwart. Der Zeppelin Konzern beschäftigt 
heutzutage an mehr als 180 Standorten weltweit 
ca. 4.000 Mitarbeiter. Wir sind Europas führende 
Handels- und Serviceorganisation der Baumaschinen-
branche. Und als Hersteller von Silos, Logistik-
systemen und fördertechnischen Anlagen für 
die Kunststoffaufbereitung gehören wir zu den 
international führenden Anbietern. 

Unternehmerisch 
handeln heißt für uns

auch, gesellschaftliche
Verantwortung zu über-

nehmen. Seit Jahren 
engagieren wir uns 

deshalb insbesondere 
in der Förderung junger

Menschen. Sei es über
die Zeppelin Jugend-

stiftung, die Zeppelin
University, oder aber im

Sportbereich.

... zum gesellschaftlichen 
Engagement

ZEPPELIN GmbH 
Zeppelin-Werftgelände 31, 88045 Friedrichshafen

Telefon 07541 202-01, Fax 07541 202-210
www.zeppelin.de

Tradition verpflichtet ...

... zum Wandel 
und Wachstum



Strom 

Erdgas 

Wasser 

Wärme 

Stadtverkehr

Parkhäuser

Internetdienste

DasKraftpaket
für dieRegion.

Bei Fragen sind wir immer für Sie da.

Kostenlose Servicenummer 0800 505 2000
www.twf-fn.de · info@twf-fn.de

Kornblumenstraße 7/1, 88046 Friedrichshafen

Rundum gut versorgt: Die TWF bietet

Ihnen Service, der kaum Wünsche offen

lässt – von Strom, Erdgas und Wasser

über Internetdiensten, Parkhäusern und

den Stadtverkehr.

Und das direkt in Ihrer Nähe.

N e s t w ä r m e


